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3 . Wer war der Dichter Le Pansiv ?

 Noch ein andres Lied dieses Gedichtbandes von 1729 hat sich inschriftenundFlugblätternbisins19.Jahrhundertfortgepflanzt,nämlichS.193:'KeineLiebstenehmichmir';vgl.Kopp,DeutschesVolks-undliedinvorklassischerZeit1899S.123.27GundJohnMeier,KunstliederimVolksmunde1906S.31nr.190.

 Eine so lange Nachwirkung zeugt immerhin für das Vermögen des Dichters ,demGeschmackeweiterKreisezuentsprechen,undlocktzueinernäherentrachtungdesPseudonymusLePansiv,überdenGoedekestrefflicherGrundrissebensowieM.v.WaldbergsförderlichesBuchüberdiegalanteLyrik(1885)mitSchweigenhinweggeht.Zunächstmöchteichfeststellen,dassernichtmitJaquesLePensifidentifiziertwerdendarf,der1744einenvonRosenbaum1)genaueranalysiertengalantenRoman'MerckwürdigesLebenEiner...Tyrolerin'gab;dennhinterdiesemDecknamenverbirgtsichzufolgeeinerglaubwürdigenAngabeineinemLeipzigerBibliothekskatalogevon1785einMagisterDeer,überdessenLebensumständeunsjetztdievonG.ErlerherausgegebenejüngereMatrikelderUniversitätLeipzig3,61(1909)Aufschlussgibt:BenediktChristianDeerausLeipzigdeponierte1734,ward1745inskribiertundbestand1747dieBakkalaureus-und1748dieMagisterprüfung.Auchverfassteer1749einelateinischehandlung'DecastellisRomanoruminSaxoniasuperiore'(Lipsiae.28S.4°.InBerlin).DieseDatensindaberfürunsernAutorvielzuspät,undwirmüssenunsdahernachandernHinweisenumsehen.

 Aus den 'Poetischen Grillen' von 1729 ( Exemplare in Berlin und Frankfurt a . M . )ersehenwir,dassderVerfasseraufdenUniversitätenzuLeipzig3)undberg3)studierte,undzwaranletzteremOrtesichindenJahren1722bis1726aufhielt.ObseineLeipzigerStudienzeitvoroderhinterdieWittenbergerJahrefällt,bleibtzunächstungewiss.ÜberseineFamilielieferterS.249einefürunswertvolleAndeutung:'AufdievierzehnK»»»leiblicheGeschwister,woruntersichPansivmitrechnet,undvonwelchendieBrüderalleJohann,dieSchwesternaberJohannaheissen.1.JohannFriedrich,2.JohannMichael,3.Johannmund,4.JohannAugust,5.JohannJacob,6.JohannCarl,7.JohannGottfried,8.JohannGustav.'HiernachmussseinFamiliennamemitKbeginnen,woraufaucheineandereStellehinweist4),undseineVornamenmüssensichunterden

 v 1 ) R . Rosenbaum , Die Tirolerin in der deutschen Literatur des 18 . Jalirli . ( Zs . fürKulturgeschichte4.Folge5,46—50.1898).Oatalogusbibliothecaeselectae,quamcollegitJ.J.Schwabe17852,298nr.13570.

 2 ) S . 48 : An Ciarinden , als sie von Leipzig nach Berlin zöge . — S . 171 : in demschönenPleiß-Athen(obenS.391).

 3 ) S . 73 : Daniel . So heißet der Üniversitäts - Wächter zu W . , welcher ordentlich ineinemgrauenRockeunddickenStockegehet.AlsichmichnochaufselbigerAcadémieaufhielt,wurdediesesLiedaufihngemacht:EssterbeDanielinseinemgrauenRocke!DerT.holeihnmitseinemdickenStocke.—S.75:EsgehtaufunserUnverstätZu,wiezuBuxtehude.DennseiterStr.[FriedrichStrunzwarimSommer1722RektorzuWittenberg]alsRectorgeht,gehnallePurscheschwude.—S.92:einOrthodoxerPurschezuW.—S.121:JungferLießgenKalbs-KopffzuW.—S.127:FischereyvorW.—S.211:AufdieGehurtHerrnD.S.[J.C.Spener]Söhnleins,dessenPapaebendamahlszumerstenmahleRectorMagnificuswar,den5.Sept.1726.—Vgl.auchS.213:AufD.C.Söhnlein,1.Januar1725,undS.212:TaufebeiHofratBjeller]31.August1727.

 4 ) S . 238 : Er schertzet mit ihr über das Wort Kuß , dessen erster und letzterstabeseinenundihrenNahmenanzeiget.


